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Neubau des Landtages Brandenburg  

Datenblatt 
 

Innenausbau 

Anzahl der Büroarbeitsplätze:   390 Stück 

Anzahl der Sitzungs- und Besprechungsräume:   15 Stück 

Anzahl der Fenster:    674 Fenster in der Fassade  

148 Dachflächenfenster  

    4 Oberlichter 

Anzahl der Türen:    937 Innentüren, davon  

687 Holztüren und  

  22 Außentüren 

Fläche des verlegten Teppichbodens:  rund 9.000 Quadratmeter 

Anzahl der (Büro-)Leuchten:   wie Büros (im Erdgeschoss - 2. Obergeschoss aus  

4 Leuchten zusammengesetzt) 

Fläche der verarbeiteten Wandfarbe:  rund 72.383 Quadratmeter 

(entspricht rund 10 Fußballfeldern) 

 

 

Bauvolumen 

Bruttorauminhalt (BRI):    rund 150.632 Kubikmeter 

(oberirdisch rund 114.550 Kubikmeter; 

 unterirdisch rund  37.700 Kubikmeter)  

 

Bruttogeschossfläche (BGF):   rund 34.525 Quadratmeter 

(oberirdisch rund 25.830 Quadratmeter; 

unterirdisch rund   8.700 Quadratmeter) 

 

Hauptnutzfläche (HNF):    rund    13.000 Quadratmeter 

Gebäudeabmessung:    rund 94 x 123 Meter 

Gebäudehöhe:     rund      21,40 Meter 

Innenhof/Freifläche:    rund  4.800 Quadratmeter 

Grundstücksgröße:    rund    11.500 Quadratmeter 

 



 

 

2 

Massen 

Erdaushub:     rund   35.000 Kubikmeter 

Bohrpfähle:     99 Stück bis 27 Meter Länge 

Verbaulänge:     rund        800 Meter 

Verbaufläche:     rund     3.500 Quadratmeter 

Wasserhaltung:     rund   24.000 Kubikmeter pro Tag 

Beton:      rund   25.000 Kubikmeter 

Bewehrungsstahl:    rund     3.600 Tonnen 

Kupfer:      rund     4.300 Quadratmeter 

Sandstein:     rund     3.000 Kubikmeter 

 

 

Fassade 

- Historisch dem Entwurf von Georg Wenzeslaus von Knobelsdorff nachempfunden 

- Wiedereinbau von rund 300 Stück Spolien  

 

- 3.000 Kubikmeter Sandstein aus Pirna bei Dresden: 

• Postaer Sandstein 

• Cottaer Sandstein 

• Rheinhardtsdorfer Sandstein 

 

 

Nutzung 

Plenarsaal: rund 472 Quadratmeter 

183 Plätze im Plenarsaal 

  30 Plätze für Pressevertreter 

160 Besucherplätze und 2 Rollstuhlplätze 

- Raum der Stille im Untergeschoss 

- Restaurant mit rund 170 Plätzen 

- 11 Sitzungsräume 

- 390 Büroarbeitsplätze 

- 166 Kfz-Stellplätze (davon 9 Behinderten-Parkplätze) 

- 102 Fahrradstellplätze 

 

 

Geschichte des Neubaus 

1744 – 1751   Bau des Schlosses nach den Entwürfen von Knobelsdorff 
Der Bauherr Friedrich der Große nutzte das Stadtschloss als Winterresidenz 

1910   Für die Öffentlichkeit zur Besichtigung freigegeben 

1945    Zerstörung in den letzten Tagen des 2. Weltkrieges 

1959    Abbruch der Schlossruine durch das DDR Regime 
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2002    Wiedererrichtung des Fortunaportals 

Mai 2005  Erstellung einer Machbarkeitsstudie zum Neubau Landtag Brandenburg  

Juni 2006 Vorstellung der Machbarkeitsstudie zum Neubau Landtag Brandenburg mit 

folgenden Entwurfszielen (jedoch ohne historische Fassade): 

 

•  Einhaltung der ehemaligen Stadtschlossgrundrisse und Höhen 

•  Wiederherstellung des Innenhofes 

•  Plenarsaal nach außen ausgerichtet 

•  Moderne Bürotrakt 

 

August 2006  Von 11 Teilnahmeanträgen wurden 6 Bieter ausgewählt  

Auswahlkriterien: Namhafte und leistungsfähige Unternehmen und 

Planungsbüros 

Februar 2007   Versendung der Vergabeunterlagen an ausgewählte Bieter 

September 2007  Eingang der erarbeiteten Lösungsvorschläge 

November 2007 20 Millionen Euro Spende durch Hasso Plattner zur Wiederherstellung der 

historischen Fassade 

Dezember 2007 Überarbeitung der Vergabeunterlagen aufgrund der Spende  

Mai 2008 Erneute Versendung der Vergabeunterlagen mit folgenden präzisierten 

Eckpunkten: 

 

• Reduzierung des Raum- und Funktionsprogramms 

• Errichtung vor Flügelbauten (vorher nur optional) 

• Dreigliedrige historische Außenfassade zur Straßenseite 

• Keine Vorgaben zum historischen Innenhof 

• Keine historischen Elemente innerhalb des Gebäudes 

• Einbau von Spolien in der Nordfassade 

 

Oktober 2008  Eingang der Lösungsvorschläge  

Oktober 2008  
bis August 2009 Auswertung und Verhandlungen mit den ausgewählten Bietern 

September 2009 Zuschlagserteilung an die BAM Deutschland AG 

25. März 2010   Spatenstich 

16. Februar 2011  Grundsteinlegung 

10. März 2011   Tag der offenen Baustelle 

05. – 06. August 2011  Graffitiwettbewerb am Bauzaun (Motto: 208 Meter Toleranz) 

November 2011  Nominierung für den Politik Award 2011 mit der Graffiti-Aktion 

November 2011  Spende durch Hasso Plattner für das Kupferdach 

24. November 2011  Richtfest (Motto: Geschichte trifft Moderne) 

12. Mai 2012   Tag der offenen Baustelle 2 (Motto: Viele Stimmen für Brandenburg) 


